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Information nach Artikel 13 und 14  
Datenschutz-Grundverordnung (DS-GVO) 

Erhebung von Beihilfedaten 
 

Verantwortlicher für die Datenverarbeitung Zuständige Fachabteilung  

Versorgungsausgleichskasse S-H (VAK) 

Geschäftsführer Nils Lindemann 

Knooper Weg 71, 24116 Kiel 

Bereich Beihilfekasse 

Frau Kerstin Hattendorf-Selchow 

Telefon: 0431 / 5701-170, beihilfe@vak-sh.de 

 

Kontaktdaten der behördlichen Datenschutzbeauftragten  

Frau Andrea Schrenk 

Versorgungsausgleichskasse SH, Knooper Weg 71,  

24116 Kiel  

Telefon: 0431 / 5701-105 

E-Mail: datenschutz@vak-sh.de 

 

 

Zwecke und Rechtsgrundlagen der Datenverarbeitung  

Zwecke: 

 Beihilfeangelegenheiten von Beamten, Angestellten und Versorgungsempfängern in Schleswig-Holstein  

 Heilfürsorgeangelegenheiten für die Berufsfeuerwehren der kommunalen Dienstherrn in Schleswig-Holstein 

 

Rechtsgrundlagen bzw. Kollektivvereinbarungen: 

 Artikel 88 DS-GVO 

 § 15 LDSG S-H 

 §§ 80, 86, 89, 90, 91, 92 LBG S-H 

 Beihilfeverordnung S-H insbesondere § 5 Abs. 5 BhVO 

 Heilfürsorgeverordnung S-H 

 § 2 Abs. 3 Nr. 3 Gesetz über die Versorgungsausgleichskasse der Kommunalverbände in S-H 

 § 38 Satzung der VAK 

 

Folgen bei Nichtbereitstellung der Daten durch die betroffene Person: 

Die Bereitstellung der personenbezogenen Daten ist nach § 38 Abs. 3 Satzung VAK verpflichtend. 

Folgen der Nichtbereitstellung der Daten: 

Die Berechnung und Auszahlung der Beihilfe bzw. Heilfürsorge an den Berechtigten kann nicht erfolgen. 

 

Kategorien personenbezogener Daten, die verarbeitet werden: 

 Persönliche Daten des Beihilfeberechtigten 

Vorname, Nachname, Geschlecht, Geburtsname, Geburtsdatum, Familienstand, Anschrift Haupt- und ggf. Ne-

benwohnung, Telefonnummer, Kinder, Kontoverbindung, Personalnummer, Versicherungsverhältnis, Renten-

versicherungsdaten der Pflegepersonen 

- Persönliche Daten des Ehegatten sowie der Kinder 
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Vorname, Nachname, Geschlecht, Geburtsname, Geburtsdatum, Versicherungsverhältnis 

 Gesundheitsdaten 

Gesundheitsdaten aus den eingereichten Rechnungsbelegen und sonstigen Schriftstücken 

 

Wurden die Daten nicht bei der betroffenen Person erhoben – zusätzlich:  

Information aus welcher Quelle die personenbezogenen Daten stammen und ggf., ob sie aus öffentlich zugänglichen Quellen stammen 

 Gutachter 

 Ärztliche Atteste 

 Amtsärzte 

 

Empfänger oder Kategorien von Empfängern der personenbezogenen Daten: 

 Betroffene 

 Amtsärzte 

 

Geplante Datenübermittlung in ein Drittland oder an eine internationale Organisation 

Eine Datenübermittlung in ein Drittland oder an eine internationale Organisation ist nicht geplant. 

 

Speicherdauer der Daten, bzw. die Kriterien für die Festlegung der Speicherdauer: 

 5 Jahre für die Unterlagen über die Beihilfe (§ 113 Abs. 2 S. 1 Bundesbeamtengesetz BBG, § 91 Abs. 2 LGB S-H) 

Die Fristen beginnen mit Ablauf des Jahres, in dem die Daten entstanden sind. 

 

Information zu Betroffenenrechten  

Auf Ihre Rechte zu Auskunft, Berichtigung, Löschung, Einschränkung der Verarbeitung, Datenübertragbarkeit und 

Widerspruch bezüglich aller Ihrer verarbeiteten personenbezogenen Daten weisen wir Sie an dieser Stelle ausdrück-

lich hin. Rechtsgrundlagen hierfür sind die Art. 15 ff. DS-GVO. Zur Wahrnehmung Ihrer Rechte wenden Sie sich bitte 

an die oben angegebenen Kontaktdaten. 

Sie haben das Recht Beschwerden bei dem Unabhängigen Landeszentrum für Datenschutz Schleswig-Holstein zu er-

heben:  

Unabhängiges Landeszentrum für Datenschutz Schleswig-Holstein 

Postanschrift: Postfach 7116, 24103 Kiel,  

Tel.: 0431 / 988-1200 oder E-Mail: mail@datenschutzzentrum.de 
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